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 Die Koordinationsstelle 

Aus der Praxis für die Praxis 
Zweiter Praxis-Talk des Netzwerks Leitbetriebe Pflanzenbau zu den Handlungsfeldern 
der Ackerbaustrategie 2035 des BMEL 
 
Zwei Seiten einer Medaille – Landwirtschaft und Naturschutz als Partner: Im „Praxis-Talk“ #02 geht 
es um Maßnahmen zur Biodiversitätssteigerung. Ein wichtiges Thema für die Landwirtschaft von 
heute, denn die biologische Vielfalt ist der Schlüssel zu einer nachhaltigen Zukunft. Sind kleine, 
vielfältige Betriebe förderlicher für den Naturschutz, oder ergeben sich positive vernetzende Effekte für 
die Ökosysteme eher bei größeren Flächen und Betrieben? So einfach lässt sich diese Frage nicht 
beantworten, denn die Wirksamkeit biodiversitätssteigernder Maßnahmen hängt von vielen Faktoren 
ab. Zwei sehr unterschiedliche Leitbetriebe aus dem Netzwerk Pflanzenbau stellen ihre Maßnahmen 
zur Biodiversitätssteigerung vor. 

Die Idee hinter der Online-Seminarreihe „Praxis-Talks“, organisiert von der Koordinationsstelle 
Leitbetriebe Pflanzenbau: Praktikable und innovative Ansätze aus der Praxis für die Praxis! 

Das Online-Seminar findet am Donnerstag, 31. März 2022, von 16:00 bis 18:30 Uhr als Zoom-
Konferenz statt. Eingeladen sind interessierte Praktikerinnen und Praktiker sowie Multiplikatoren und 
Medien. 

Mehr Infos zum Praxis-Talk #02 finden Sie hier: 
Link zu weiterführenden Informationen 

Hier geht‘s direkt zur Anmeldung: 
Link zur Anmeldung 
 
Hintergrund 
Der Startschuss für das „Netzwerk Leitbetriebe Pflanzenbau“ fiel am 1. Oktober 2021. Der Austausch mit 
anderen Betrieben über nachhaltigen Pflanzenbau, die eigene Arbeit der Öffentlichkeit näherzubringen und die 
Zukunft des Ackerbaus aktiv mitzugestalten – das sind die Ziele des bundesweiten Netzwerks. Es wurde vom 
Bundesministerium für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL) initiiert und ist ein Leuchtturmprojekt im Rahmen 
der BMEL-Ackerbaustrategie 2035. Das Netzwerk ist mit 56 landwirtschaftlichen Betrieben gestartet und soll im 
Jahresverlauf auf 100 Betriebe anwachsen. Die Leitbetriebe sollen Anlaufstelle sein für die interessierte 
Öffentlichkeit und für das Fachpublikum. Sie sollen zeigen, wie zukunftsfähiger Pflanzenbau in Deutschland 
funktioniert. 
Ob Klimaanpassung, Bodenschutz, Bodenfruchtbarkeit, Pflanzenvielfalt, Biodiversität, Düngeeffizienz, 
Digitalisierung – die Themen des Netzwerks Leitbetriebe Pflanzenbau sind vielfältig und zukunftsweisend. Sie 
sind abgeleitet aus den zwölf Handlungsfeldern der Ackerbaustudie 2035 des BMEL. Bei Veranstaltungen mit 
Berufskolleginnen und -kollegen geht es darum, Fachwissen im Netzwerk auszutauschen und praktische Tipps 
und Erfahrungen weiterzugeben.  
www.leitbetriebe-pflanzenbau.net 

 
Bei Fragen zum Praxis-Talk: 
Johannes Augustin, FiBL 
(im Namen der Koordinationsstelle Leitbetriebe Pflanzenbau) 
Telefon: 069 7137699475 
E-Mail: johannes.augustin@fibl.org 

Bei Fragen zum Netzwerk Leitbetriebe Pflanzenbau: 
David Müller & Carola Herckelrath 
Koordinationsstelle Leitbetriebe Pflanzenbau  
Telefon 0228 410028-50 
E-Mail: hallo@leitbetriebe-pflanzenbau.net 
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